
 

 
 

 

5.000 Euro! 
 

Der lokale Entscheiderkreis am Standort Mannheim hat beschlossen, das Projekt 

„Paddeln gegen Gewalt“ in Mannheim zu fördern. 

 

Im Rahmen dieses Projektes möchte der Wassersportverein Mannheim-Sandhofen Schüler 

des Mannheimer Nordens, einem Stadtbezirk mit sozialen Brennpunkten, an den Sport 

heranführen. Damit sollen Bewegungsarmut, Langeweile und daraus resultierende Gewalt-

bereitschaft entgegengewirkt werden. Die Jugendlichen sollen klare Regeln und Strukturen 

kennenlernen. Unterstützt werden sie dabei von Sportlern und Polizeibeamten.  

 

Von dem Förderbeitrag in Höhe von 5.000.- € werden drei Kanus, sogenannte Wander-

canadier, und jugendgerechte Schwimmwesten angeschafft. 

 

Birgit Fischer, die erfolgreichste Kanutin aller Zeiten (Gewinnerin von 8 olympischen Gold-

medaillen und 27 Weltmeisterschaften), begrüßte die Anwesenden und bedankte sich für  

die Teilnahme an dieser Aktion. 

Dr. Christoph Siegel, Standortverantwortlicher Werk Mannheim, richtete ebenfalls ein paar 

Worte an die Gäste. 

Joachim Horner, Betriebsratsvorsitzender Werk Mannheim, drückte es so aus: „Wir haben 

schnell erkannt, dass dieses Projekt sinnvoll ist. Daher haben wir uns zusammengesetzt und  

die Durchführung des Projektes beschlossen.“ 

 

Die symbolische Scheckübergabe am 18. September erfolgte durch den Einreicher Ralf 

Redig. 

 

 

 

 

 

Birgit Fischer (2. v. l.) und Ralf Redig (4. v. l.) 


